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Vorlage Nr. 101.17.1306 

 

Handlungsempfehlung für die zukünftige Sportentwicklung in Kassel 

Zusätzliche finanzielle Unterstützung für 

1. Lizenzierte Übungsleiter 

2. Übungsleiter von Migrationsprojekten // Stützpunktvereinen 

 

Berichterstatter/-in: Bürgermeister Jürgen Kaiser 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung eine zusätzliche finanzielle 

Unterstützung für die Kasseler Sportvereine zu gewähren und damit die 

Handlungsempfehlungen der Sportentwicklungsplanung teilweise umzusetzen. Dies 

können Projekte wie die Ausbildung lizenzierter Übungsleiter, die Errichtung von 

Stützpunktvereinen Integration u.ä. sein. Für den Gesamtbetrag in Höhe von 2.500,00 € 

pro Jahr stehen Haushaltsmittel bei dem Sachkonto 617 900 000 (Andere sonstige 

Aufwendungen für bezogene Leistungen) zur Verfügung.“ 

 

Begründung: 

 

Das Sportamt beabsichtigt eine Handlungsempfehlung der Sportentwicklung 

„Qualifizierungsoffensive im organisierten Sport“ aufzugreifen und die Ausbildung von 

lizenzierten Übungsleitern in Kasseler Sportvereinen, sowie die Ausbildung von lizenzierten 

Übungsleitern von Migrationsprojekten // Stützpunktvereinen finanziell zu unterstützen. 

Die ausgebildeten Übungsleiter müssen sich nach den Ausbildungsrichtlinien des LSBH 

verpflichten, mindestens für 1 Jahr in Kasseler Sportvereinen tätig zu werden und 

verringern den bestehenden Übungsleitermangel.  

 

Nach den Sportförderungsrichtlinien IV.2 wird die Ausbildung lizenzierter Übungsleiter 

bereits mit 75,00 € bezuschusst. Das Sportamt möchte die Ausbildung zusätzlich mit 

75,00 € unterstützen, so dass im Jahr 2014 – 150,00 € für die Ausbildung eines 

lizenzierten Übungsleiters gewährt werden würde. 

 

Das Sportamt möchte für die zusätzliche Förderung 2.500,00 € verwenden. Deckung ist bei 

dem Sachkonto 617 900 000 (andere sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen) 

vorhanden. 

 

Der Magistrat hat am 28. April 2014 der Vorlage zugestimmt. 

 

 

Bertram Hilgen 

Oberbürgermeister 




